
 

 

 
 
 
 

 
 
 

Berufsvorbereitungsjahr 
 

BVJ und BVJ Sprache 
 
 
 
 
 

 
 
 



 

Informationen zur Ausbildung im 
Berufsvorbereitungsjahr  

 

Ziel des Berufsvorbereitungsjahres  
 
An der SBBS können Schüler, die nach Ende der Vollzeitschulpflicht den Hauptschulab-
schluss nicht erreicht haben, im Berufsvorbereitungsjahr einen dem Hauptschulabschluss 
gleichwertigen Abschluss erwerben. Im Berufsvorbereitungsjahr werden neben allgemeinbil-
denden Kenntnissen auch praktische Fertigkeiten in verschiedenen Berufsfeldern vermittelt. 
Der allgemeine Unterricht dient dem Ausgleich vorhandener Bildungsdefizite bzw. der Vertie-
fung von Lerninhalten in der Fachtheorie und Fachpraxis. Das Berufsvorbereitungsjahr wird 
in Vollzeitunterricht angeboten. 
 
Eine gesonderte Form der Berufsvorbereitung ist das Berufsvorbereitungsjahr Sprache 
 (BVJ S). 
 

Teilnehmer 
Schüler, die nach Ende der Vollzeitschulpflicht keinen Schulabschluss erreicht haben. 
 

Anforderungen 
 

BVJ   
In das Berufsvorbereitungsjahr werden junge Menschen, die keinen Schulabschluss besit-
zen, aufgenommen. Die Aufnahme erfolgt frühestens nach neun Schulbesuchsjahren im 
Anschluss an das letzte Schulbesuchsjahr an einer allgemeinbildenden Schule. Die Auf-
nahme kann bis zur Vollendung des 21.Lebensjahres erfolgen. 
 

BVJ S 
In die Klassen des Berufsvorbereitungsjahres Sprache werden junge Menschen nichtdeut-
scher Herkunftssprache ohne Hauptschulabschluss aufgenommen, die einen Förderbedarf 
zum Erwerb der deutschen Sprache haben und deshalb dem Unterricht im BVJ nicht folgen 
können. Die Aufnahme erfolgt frühestens nach neun Schulbesuchsjahren im Anschluss an 
das letzte Schulbesuchsjahr an einer allgemeinbildenden Schule. Junge Menschen nicht-
deutscher Herkunftssprache, deren Schullaufbahn aufgrund fehlender Nachweise nicht 
nachvollzogen werden kann, werden bis zur Vollendung des 21.Lebensjahres in das BVJ S 
aufgenommen. 
 

Ablauf 
Die Ausbildung erfolgt in Vollzeitunterricht an der SBBS und dauert ein Jahr.  
 

Ausbildung 
 
Berufsvorbereitungsjahr  (BVJ )  
 
Wöchentlich 36 Stunden Unterricht, davon: 
 
 Wochenstunden BVJ  
Allgemeiner Unterricht: 13 
Fachtheorie 6  
Fachpraxis 14  
Ergänzungs- und Förderunterricht 3 

 
Durchführung: 
Schulische und praktische Ausbildung an der SBBS Sonneberg 
 



 

Berufsfelder: 
Metalltechnik, Holztechnik, Textiltechnik 
 
Berufsvorbereitungsjahr Sprache  (BVJ S) 
 
Wöchentlich 36 Stunden Unterricht, davon 
 
 Wochenstunden BVJ  S 
Deutsch 12 
Religionslehre/Ethik 1  
Mathematik 3 
Sozialkunde/Wirtschaftslehre 3 
Sport 2 
Fachtheorie/ Fachpraxis 10 
Ergänzungs- und Förderunterricht 5 

 
Durchführung: 
Schulische und praktische Ausbildung an der SBBS Sonneberg  
 
Berufsfelder: 
Metalltechnik,  Holztechnik 
 
Nach erfolgreichem Abschluss des BVJ S kann ein Übertritt in das BVJ erfolgen, welches 
den Erwerb eines dem Hauptschulabschlusses gleichwertigen Abschlusses ermöglicht. 
 

Bewerbung 
Bewerbungen für die Aufnahme in das Berufsvorbereitungsjahr können bis spätestens zum 
ersten Unterrichtstag des Schuljahres erfolgen. 
 

Beratung / Kontakt 
Staatliche Berufsbildende Schule Sonneberg 
Max-Planck-Straße 49 
96515 Sonneberg 
Beratungslehrer: Frau  Christine Roß 
Tel.:. 03675/405104 oder 4050 (Sekretariat) 
Fax.: 03675/405101 
E-Mail: info@sbbs-son.de 
Internet: www.sbbs-son.de 
Sprechstunde: mittwochs von 13:30 - 16:30 Uhr 
 
 


